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Name: Werner K.
Geboren: 1922

Themen: Kindheit (S.14ff) / Familie / Schule / Arbeit / Buchhandlung /
Alltag / Liebe / Sexualität / Religiosität / Weimarer Republik /
Zweiter Weltkreig (S.184ff) / Kultur
Bekannte Persönlichkeiten: Begegnung: Schmeling, Max / Kozmierzak,
Michael
Historische Ereignisse: Reichskristallnacht / Olympische Sommerspiele
Orte des Geschehens: Leipzig-Connewitz
Lebensspanne: 0-18
Zeitspanne: 1922-1940
Zusammenfassung: Der Autor schildert seine Kindheit und Jugend von
1922-1941 in Leipzig-Connewitz mit vielen Einzelheiten aus
Familienleben, Verwandtschaft und Bekanntschaft der Eltern. Daraus
ergibt sich ein lebendiges Bild des Lebensgefühls und der
Alltagssituation der "Kleinen Leute", das noch bis nach 1933 von der
Wirtschaftskrise und ihren Folgen bestimmt wurde.
So konnte er aus finanziellen Gründen trotz Eignung nicht das
Gymnasium besuchen sondern musste eine Lehre im Kaufhaus Althoff
absolvieren.
Außer den Schilderungen über sein persönliches Umfeld berichtet der
Autor von einer Fülle interessanter Einzelheiten aus der Stadt Leipzig
vor dem Zweiten Weltkrieg. Er ist ein aufgeschlossener, interessierter
Junge und kennt daher aus eigener Anschauung viele Leipziger Vereine,
Feste, Theater, Tanzsäle und anderes.
Es handelt sich um einen lebendigen und farbigen Bericht über einen
Lebensabschnitt. der nicht so sehr die eigenen Gefühlslagen in den
Mittelpunkt stellt sondern das Lebensumfeld in seiner
Vielgestaltigkeit.
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